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Wenn Sie Ihr Kind ausschließlich stillen, 
braucht es unter normalen Bedingungen 
keine zusätzlichen Getränke. Beginnen Sie 
mit Beikost, kann zusätzlich Flüssigkeit 
angeboten werden. Spätestens wenn das 
Kind zur Familienkost übergeht, also etwa 
ab dem 10. Monat, braucht es zusätzliche 
Getränke. Bieten Sie dem Säugling Flüs-
sigkeit an, er soll selbst entscheiden wie 
viel er trinken möchte. Wasser ist ideal, 
zuckerhaltige Getränke sollten Sie meiden, 
koffeinhaltige und alkoholische Getränke 

sind nicht geeignet und daher tabu. Säfte sollten Sie meiden, Ihr 
Baby braucht sie nicht. Wenn überhaupt sollten Säfte nur stark 
verdünnt angeboten werden, z. B. im Verhältnis drei Teile Wasser 
und ein Teil 100 %iger Fruchtsaft.

Achten Sie vor allem bei Hausbrunnen auf die Wasserqualität 
– bei zu hohem Nitratgehalt (> 50 mg pro Liter) sollten Sie auf 
abgefülltes Wasser zurückgreifen, das für die Zubereitung von 
Säuglingsnahrung geeignet ist.

Information: Nach dem heutigen Stand können noch keine kon-
kreten Empfehlungen zum Konsum von Tiermilch im Säuglingsal-
ter abgegeben werden. Die Ergebnisse folgen.

Die ersten Getränke

Wichtig: Bieten Sie 
Getränke grundsätzlich nur 
in geeigneten Bechern an 
und helfen Sie bei Bedarf. 
Dauernuckeln von zucker-
haltigen Getränken aus 
Fläschchen führt zu Karies. 
Üblicherweise können Kin-
der zwischen dem 9. und 12. 
Lebensmonat bereits alleine 
aus einem Becher trinken. 
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Richtiger Umgang rund um die Zubereitung
Säuglinge sind besonders gefährdet, an einer Infektion durch 
verunreinigte Lebensmittel zu erkranken. Die Verunreinigung von 
Beikost ist ein häufiger Auslöser von Durchfallerkrankungen bei 
6 bis 12 Monate alten Säuglingen. Ein sorgfältiger Umgang bei 
der Zubereitung der Lebensmittel ist deshalb besonders wichtig. 
Handelsübliche gebrauchsfertige Beikost ist in der Regel gut 
geprüft und – wenn noch nicht abgelaufen – auch sicher. Jedoch 
kann es nach Öffnung des Produktes durch falsche Lagerung oder 
den Gebrauch von schmutzigem Geschirr zu Verunreinigungen 
kommen.

Wichtige Hygiene-Tipps
•	 Vor dem Zubereiten und Essen Hände mit Seife und warmem 

Wasser waschen (Bezugsperson und Kind)
•	 Allgemeine Küchenhygiene beachten. Sauberes Geschirr, 

saubere Küche, hygienisches Arbeiten 
•	 Verwendung von hygienisch einwandfreiem Wasser und 

Nahrungsmitteln 

Achtsamer Umgang mit Lebensmitteln
•	 Kühlkette einhalten: insbesondere bei Fleisch, Geflügel, 

Fisch, Ei, Milch und Milchprodukten
•	 Rohes von Gekochtem trennen
•	 Speisen und Getränke immer so weit wie möglich frisch 

zubereiten
•	 Selbst zubereitete Speisen sofort verbrauchen oder portio-

niert einfrieren (bis zu 1 Monat bei mindestens -18°C haltbar)
•	 Einmal wieder aufgetaute Speisen nicht wieder einfrieren
•	 Zubereitungsanweisung bei industriell hergestellten Breien 

beachten

Sicher und Sauber
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Vorsichtiger Umgang mit der Mikrowelle
Beim Erhitzen in der Mikrowelle werden Lebensmittel ungleich-
mäßig erhitzt. Speisen, die sich von außen nur leicht erwärmt 
anfühlen, können im Inneren sehr heiß sein, es kann zu Verbren-
nungen an Gaumen und Speiseröhre kommen.

Herstellerangaben beachten
Bei Verwendung industriell hergestellter Breie sollten die Hinwei-
se zur richtigen Lagerung und Zubereitung auf der Verpackung 
berücksichtigt und nur altersangepasste Produkte verwendet 
werden.

INFO Trinkwasser für Säuglinge im Beikostalter muss nicht mehr  
abgekocht werden
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AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit 
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1090 Wien, www.ages.at 

Diese Broschüre wurde im Rahmen des Projekts „Richtig essen von 
Anfang an!“ auf Basis des Konsenses österreichischer Experten/innen 
erstellt.

Kontakt:
www.richtigessenvonanfangan.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Mag.a Ariane Hitthaller (Projektleitung)
Mag.a Melanie U. Bruckmüller
Univ.-Doz.in Mag.a Dr.in Ingrid Kiefer

Grafische Gestaltung: 
ROBERTPONTA Multimedia Agentur
www.robertponta.at

Bildquellen: fotolia.de, istockphoto.com, dreamstime.com

© BMG & HVB, AGES, Dezember 2010

Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung 
sowie der Übersetzung, sind vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in ir-
gendeiner Form ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert 
oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, 
vervielfältigt oder verbreitet werden.

Impressum



Weiterführende Informationen:
Richtig essen von Anfang an! 
www.richtigessenvonanfangan.at

Bundesministerium für Gesundheit 
www.bmg.gv.at 

Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH 
www.ages.at

Fonds Gesundes Österreich Ernährungshotline 0810 810 227


